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Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Feststellung der
ordnungsgemafen Ladung

durch  oOffentliche Bekanntmachung in den
betroffenen Stadten und Gemeinden Allendorf
(Eder), Burgwald, Frankenau, Frankenberg (Eder),
Haina (Kloster), Hallenberg, Korbach, Lichtenfels,
Hansestadt Medebach und Vonl

(HNA am 21.07.2025, Amtsblatt der Stadt Hallenberg am
23.07.2025, Amtsblatt der Hansestadt Medebach und der
Burgerzeitung Vohl am 24.07.2025 und in der Waldeckischen
Allgemeinen Zeitung am 25.07.2025)

und zusatzlich durch personliche Ladung (mit dem
Schreiben vom 30.07.2025)

Amt fir Bodenmanagement Korbach HESSEN

Gz.: 2-KB-05-23-36-01-B-0004#005

Verfahrensnummer: VF 2336

statt, zu dem alle Beteiligten eingeladen werden

Dariber hinaus wird in diesem Termin auch Gber den weiteren Ablauf des
rfahs

Abfindungsvereinbarungstermine informiert
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-Flurbereinigungsbehorde-

Allgemeine Informationen zum
Verfahren
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Verfahrensuberblick (Gebiet, Grolde, etc.)

Ziel und Stand der Flurbereinigung
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Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Verfahrensuberblick

Verfahrensgebiet: Das Gebiet umfasst Teile des

Gemeindegebietes der Stadt Frankenberg (Eder):

= Teile der Gemarkung Rengershausen, Hommershausen und
Wangershausen

Gemeindegebietes der Stadt Lichtenfels
= Teile der Gemarkungen Neukirchen und Sachsenberg

- Verfahrensart: Vereinfachtes Flurbereinigungs-
verfahren gemal} §86 FlurbG

- VerfahrensgroRe: 441 ha

- Anzahl Teilnehmende: 205 Personen (123

Eigentumsverhaltnisse)
= Anzahl der Flurstuicke: 930
- Antragsteller: Stadt Frankenberg



Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Ziel und Stand der Flurbereinigung

Hauptziel dieses Flurbereinigungsverfahrens ist die Renaturierung
der Nuhne und der Olfe als Hauptnebengewasser.

Des Weiteren wird auch das Auflosen von Landnutzungskonflikten,
d.h. eine Trennung und ein Ausgleich zwischen den konkurrierenden
Nutzungsanspruchen Naturschutz, Wasserwirtschaft und
Landwirtschaft, notwendig.

Die Aufklarungsversammlung fur alle Beteiligten fand am 25.11.2015
statt.

Die Einleitung des Verfahrens erfolgte durch Beschluss am
11.01.2016 durch das Amt fur Bodenmanagement Korbach -
Flurbereinigungsbehorde.

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft wurde am 10.05.2017
gewahilt.

Hinweis: die Neuwahl des Vorstandes findet am 12.11.2025 um
19:30 Uhr statt. Geladen wird per offentlicher Bekanntmachung
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-Flurbereinigungsbehorde-

I Zweck und Rechtsgrundiagen
= der Wertermittiung
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Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Rechtsgrundlagen

Folgende Gesetze und Anweisungen bilden den rechtlichen
Rahmen der Wertermittlung:

. §§ 27— 33 FlurbG

-  Wertermittlungsrichtlinie 2023:

Richtlinie fiir die Durchfiihrung der Wertermittlung in Verfahren
nach dem Flurbereinigungsgesetz vom 24. Oktober 2023

Geschéftszeichen: Il 2-LA-02-06-02-05-A-0002#001



Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Vorbemerkung

In den §§ 27 — 33 FlurbG wird die Wertermittlung als eigener
Abschnitt des gestuften Verwaltungsverfahrens
Flurbereinigung ausgegliedert. Sie schliet ab mit dem
Verwaltungsakt ,Feststellungsbeschluss®.

Diese Ausgliederung ist zweckmalig, weil sie den
Abfindungsstreit oft durch die Unanfechtbarkeit der Bewertung
entlastet.

Es folgen die §§ 27 — 33 FlurbG mit Informationen und
Erlauterungen.

10



Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

§ 27 FlurbG: Wertermittiung

Um die Teilnehmer mit Land von gleichem Wert abfinden zu
konnen, ist der Wert der alten Grundstucke zu ermitteln. Die
Wertermittlung hat in der Weise zu erfolgen, dass der Wert der
Grundstucke eines Teilnehmers im Verhaltnis zu dem Wert aller
Grundstlcke des Flurbereinigungsgebietes zu bestimmen ist.
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Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Zweck und Umfang (s 27)

In der Flurbereinigung werden Grundsttcke nicht nach Flache,
sondern nach dem Wert getauscht. Um die Wertgleichheit von
Einlage und Abfindung zu sichern, ist dieser Wert zu ermitteln
und bei der wertgleichen Abfindung ,zugrunde zu legen®.

Die Wertermittlung dient der Bemessung der Geldausgleiche
fur Mehr- und Minderausweisungen in Land nach § 44 Abs. 3.
(§ 44 Abs. 3 FlurbG: Die Landabfindungen mussen in moglichst
groBen Grundsticken ausgewiesen werden. Unvermeidbare

Mehr- oder Minderzuteilungen von Land sind in Geld
auszugleichen. ...)

Daher ist i.d.R. der Wert aller Grundstucke im Flurbereini-
gungsgebiet zu ermitteln.
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Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

MaRstab, Methode und Zeitpunkt 27y

Die Wertermittlung ist eine vergleichende Bewertung.
Entscheidend ist das Wertverhaltnis, in dem die einzelnen
Grundstlcke (gleicher Flachengrole) zueinander stehen. Es
wird somit ein relativer Wert festgesetzt (BVerG 14.02.1963),
welcher in Werteinheiten (WE) angegeben wird. Damit wird
die Wertermittlung von der Geldentwertung und schwanken-
den Bodenpreisen relativ unabhangig.

Eine technische Methode ist nicht vorgeschrieben. Die
angewandte Methode muss sicherstellen, dass der durch die
Eigentumsgarantie des Art. 14 GG geschutzte Anspruch auf
wertgleiche Abfindung tatsachlich verwirklicht wird.

Es ist der vorgefundene Wert im Zeitpunkt der Wertermittlung
festzustellen.
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. Amt fiir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Il § 28 FlurbG: Bewertung nach dem
= Nutzen

(1) Fur Ilandwirtschaftlich genutzte Grundsticke

ist das

Wertverhaltnis in der Regel nach dem Nutzen zu ermitteln, den
sie bei gemeinublicher ordnungsmaRiger Bewirtschaftung
jedem Besitzer ohne Riucksicht auf ihre Entfernung vom
Wirtschaftshofe oder von der Ortslage nachhaltig gewahren
konnen. Hierbei sind die Ergebnisse einer Bodenschatzung nach
dem Bodenschatzungsgesetz vom 12. Dezember 2007 (BGBI. | S.
3150, 3176) in der jeweils geltenden Fassung zugrunde zu legen;
Abweichungen sind zulassig.

(2) Wesentliche Bestandteile eines Grundstucks, die seinen Wert
dauernd beeinflussen, sowie Rechte nach § 49 Abs. 3 sind, soweit
erforderlich, in inrem Wert besonders zu ermitteln.

14



. Amt fiir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

ll Verhiltnis zwischen
= Nutzungswert und Verkehrswert (s 2s)

Grundsatz: ,Malgeblich ist der objektive Wert, also der Wert,
. den das Grundstuck fur Jedermann hat, der es im Flurbe-
reinigungsgebiet ortsublich bewirtschaftet. Schon deshalb
. muss die allgemeine Nachfrage nach Grund und Boden bei
der Wertermittlung ausscheiden. ..."

Die Ertragsbedingungen ergeben sich zunachst aus dem
Boden unter Berucksichtigung z.B. von Hangigkeit, HOhen-
lage, Uberschwemmungsgefahr, Verseuchung, Waldrandlage,
etc. welche durch Zu-/Abschlage berucksichtigt werden

15



. Amt fiir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

= Nutzungswert = Bodenwert (+Zuschlage)(-Abschlage)

Wie ergibt sich der Nutzungswert? s2s)

. = Der Bodenwert bestimmt sich durch die naturliche und nach-
haltige Ertragsfahigkeit des Bodens.

Die Zuschlage und Abschlage ergeben sich aus den
Umstanden, welche nicht im Bodenwert erfasst sind (ortliche
Besonderheiten)

- Hangigkeit, Welligkeit
= Nasse, Waldschatten
= Schutzstreifen von Leitungen
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. Amt fiir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Il § 29 FlurbG: Bewertung nach
= Verkehrswert

(1) Die Wertermittlung fur Bauflachen und Bauland sowie fur
. bauliche Anlagen hat auf der Grundlage des Verkehrs-
wertes zu erfolgen.

(2) Der Verkehrswert wird durch den Preis bestimmt, der in dem
Zeitpunkt, auf den sich die Ermittlung bezieht, im gewohn-
lichen Geschaftsverkehr nach den Eigenschaften, der
sonstigen Beschaffenheit und der Lage des Grundstucks ohne
Rucksicht auf ungewohnliche oder personliche Verhaltnisse
zu erzielen ware; Wertanderungen an baulichen Anlagen, die
durch die Aussicht auf die DurchfiUhrung der Flurbereinigung
entstanden sind, bleiben aul3er Betracht.
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Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

§ 29 FlurbG: Bewertung nach

= Verkehrswert

(3) Bei bebauten Grundstiucken ist der Verkehrswert des
Bodenanteils und der Bauteile getrennt zu ermitteln, wenn dies
auf Grund von Vergleichspreisen moglich ist; die Verkehrswerte
sind gesondert anzugeben.

(4) Die Ermittlung des Verkehrswertes der baulichen Anlagen soll
nur dann vorgenommen werden, wenn die baulichen Anlagen
einem neuen Eigentumer zugeteilt werden.
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Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

§ 30 FlurbG: Grundstucksgrofe

Fur die GrolRe der Grundstucke ist in der Regel die Eintragung im
Liegenschaftskataster maflgebend.
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Amt fiir Bodenmanagement Korbach HESSEN
-Flurbereinigungsbehorde-

Zweck (s 30)

§ 30 geht von der landesrechtlichen Vermutung der Richtigkeit
des Liegenschaftskatasters (nicht des Grundbuchs) aus und
dies bis zum Beweis der Unrichtigkeit.

20



Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

§ 31 FlurbG: Sachverstandige

(1) Die Wertermittlung wird in der Regel durch landwirt-
schaftliche Sachverstandige vorgenommen. Die Flurbereini-
gungsbehorde bestimmt die Zahl der Sachverstandigen, wahlt
sie nach Anhorung des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft
aus der von der oberen Flurbereinigungsbehorde im
Einvernehmen mit der landwirtschaftlichen Berufsvertretung
aufgestellten Liste der als Sachverstandige geeigneten Personen
aus und leitet die Wertermittlung. Der Vorstand soll der
Wertermittlung beiwohnen.

(2) Sind zu einer Wertermittlung Kenntnisse erforderlich, die Uber
die allgemeine landwirtschaftliche Sachkunde hinausgehen, so
sind besondere anerkannte Sachverstandige beizuziehen.
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Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Erklarung (s 31

Die Flurbereinigungsbehorde leitet die Wertermittlung und ist
auch fur die Einstufung jeder Flache in die richtige Klasse
rechtlich verantwortlich.

Die Sachverstandigen durfen keine Beteiligten oder deren
Angehorige sein. Dies sichert die zwingende Anhorung des
Vorstandes.

Der Vorstand der TG soll vertreten sein, um auf ortliche
Besonderheiten hinzuweisen. Sein Fehlen macht die
Wertermittlung jedoch nicht rechtswidrig.
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Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

§ 32 FlurbG: Feststellungsverfahren =

Die Nachweisungen Uber die Ergebnisse der Wertermittlung sind
zur Einsichtnahme flur die Beteiligten auszulegen. Die Ergebnisse
sind ihnen in einem Anhorungstermin zu erlautern. Nach
Behebung begrundeter Einwendungen sind die Ergebnisse der
Wertermittlung durch die Flurbereinigungsbehorde festzustellen;
die Feststellung ist offentlich bekanntzumachen.
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Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Allgemeines (32

Die Auslegung muss es den Beteiligten ermoglichen, sich
eingehend zu unterrichten.

Die Ergebnisse der Wertermittlung mussen in einem
Anhorungstermin erlautert werden.

Jeder Beteiligte kann Einwendungen bis zur Bekanntgabe der
Feststellung schriftlich oder mundlich vorbringen. Sie sind keine
formlichen Rechtsbehelfe, sondern Anregungen zur Anderung
der Wertermittlung.

Die Flurbereinigungsbehorde schliel3t die Wertermittiung durch
die Feststellung der Ergebnisse als Verwaltungsakt ab.

24



Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

§ 33 FlurbG: Landervorbehalt

Die Lander konnen die Vornahme der Wertermittlung sowie die
Bekanntgabe und Feststellung der Wertermittlungsergebnisse
abweichend regeln.

25



Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Grundsatze der Wertermittiung

Die Grundlage fur die Neuordnung des Grundbesitzes ist der Tausch
von Grundstucken.

Die Bewertung landwirtschaftlicher Grundstucke erfolgt i.d.R. nach
dem Nutzen. Die Bewertung bebauter oder bebaubarer Grundsttcke
erfolgt i.d.R. nach dem Verkehrswert.

Die Eigentumsrechte aller Grundstuckseigentimer bleiben dabei
gewabhrt.

Die Wertermittiung dient der Ermittlung des Tauschwertes
(Wertverhaltnisses) der Grundstucke des Flurbereinigungsgebietes.
Sie wird im Wege der vergleichenden Schatzung durchgefuhrt.
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Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Grundsatze der Wertermittiung

Grundlage ist die amtliche Bodenschatzung.

Je nach Bodenart, Zustandsstufe und Entstehungsart erhalten die
Boden im Acker- bzw. Grinlandschatzungsrahmen bestimmte
Wertzahlen (Bodenzahlen) mit mehr oder weniger gro3en Spannen
(von 1 bis 100). Die Bodenzahl 100 erhalt der Boden mit der besten
Bodenqualitat.

Bodenzahlen werden in der Wertermittlung im Flurbereinigungs-
verfahren zu Wertklassen zusammengefasst (Vereinfachung).

Alle Wertklassen und die jeweiligen Nutzungsarten des Bodens sind
im Wertermittlungsrahmen zusammengefasst.

Jeder Wertklasse ist eine Wertverhaltniszahl (WVZ) zugeordnet. Sie
ist in Werteinheiten pro Hektar [WE/ha] angegeben.

27



Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Praktische Durchfuhrung der
Wertermittiung

Was ist bisher in der Wertermittlung geschehen?
Einleitungstermin: 06.04.2022

mit Ortstermin vom  12.04.2022

Die Bodenschatzung wurde durch den Amtlich Landwirtschaftlichen
Sachverstandigen Herrn Karsten Steuber durchgefuhrt.

ZwWeck:

= Aufstellung eines vorlaufigen Wertermittlungsrahmens
« Festlegung der Abschlage

« Vorlaufiger Kapitalisierungsfaktor

- Uberpriifung der sogenannten Probeldcher

28



Amt fiir Bodenmanagement Korbach HESSEN
-Flurbereinigungsbehorde-

Begutachtung von Probelochern




Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Die ortliche Wertermittiung

AN
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Amt fir Bodenmanagement Korbach

-Flurbereinigungsbehorde-

Praktische Durchfuhrung der
Wertermittiung

Schlusstermin: 02.06.2025

(Amtlich Landwirtschaftlicher Sachverstandiger:

Karsten Steuber )

Endqultige Festlegungen:
Wertermittiungsrahmen
Festlegung der Abschlage
Kapitalisierungsfaktor (102,- Euro/WE)
Behandlung der Maststandorte
etc.
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Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Ergebnisse der Wertermittiung

Die komplette Ubersichtskarte mit Darstellung der Ergebnisse der Wertermittlung ist Giber
https://hvbg.hessen.de/VF2336 abrufbar.



il Der Wertermittilungsrahmen

Amt fur Bodenmanagement Korbach

-Flurbereinigungsbehorde-

Nutzungsart

Abk.

Wertverhiltniszahlen (WVZ) - WE / ha

K1 | KL.2 | KL3 | KL4 | KL5 | K.6 | KL.7 | Ki8
Ackerland (A) A 126 | 126 | 117 | 108 100 92 85 78
Acker-Grnland (AG* | AGR | 136 | 126 | 117 | 108 100 92 85 78
Grunland GR 126 | 126 | 117 | 108 100 92 25 78
Grinland-Acker (GrA)* | GRA | 135 | 126 | 117 | 108 100 92 85 78
Gartenland G 300

Hutung HU 60 40

Geholz GH 20

Unland 20

Waldflache 44

Gebiude- und Freiflache - | GF 4412

Gebaude- und Freiflache - | gee | 435 | 126 | 117 | 108 100 92 85 78
Erholungsflache

cebaude- und FIEMache = grgl | 136 | 126 | 117 | 108 100 92 85 78
Friedhof FHE | 117

Strafke™* S 20

Sirabe auf Privaigrund- | gp 126 | 126 | 117 | 108 100 92 85 78
MR v |

Weg unbefestigt WEG 20

Weg auf Privatgrundstiick ‘;,""EG 126 | 126 | 117 | 108 100 92 85 78
Wasserflache WA 20

Mastflache M 17 | 108 | 100 92 85 78 60 40
Kanaldeckel KD 117 | 108 | 100 92 85 78 60 40

Je nach der
Gute des
Bodens wurden
die einzelnen
Nutzungsarten
(z.B. Ackerland)
in die
Wertklassen 1
bis 8 aufgeteilt.

Beispielsweise
hat Ackerland in
der Wertklasse 2
die
Wertverhaltnis-
zahl WVZ 126.
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-Flurbereinigungsbehorde- m
[ | —
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| Tl |

Tauschwerttabelle

Wert-

. klasse | I 1 \Y; V VI VI VIl
> 136 126 117 108 100 92 85 78
. | 1,00 0,93 0,86 0,79 0,74 0,68 0,63 0,57

I 1,08 1,00 0,93 0,86 Beispiel: 62
Einwurf: 1 ha in Wertklasse lll
1l 1,16 1,08 1,00 092+ _ 57
— Zuteilung: 1,08 ha in Wertklasse IV
IV 1,26 1,17 1,08 1,00 0,93 0,85 0,79 0,72
V 1,36 1,26 1,17 1,08 1,00 0,92 0,85 0,78
VI 1,48 1,37 1,27 1,17 1,09 1,00 0,92 0,85
VII 1,60 1,48 1,38 1,27 1,18 1,08 1,00 0,92

VIII 1,74 1,62 1,50 1,38 1,28 1,18 1,09 1,00




Amt fur Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Abschlage (1) -

Eperp—
Hangigkeit

Ackerland Grunland Abschlag

unter 12 % unter 16 % kein Abschlag

12 bis 18 % 16 bis 28 % 1 Klasse

uber 18 % uber 28 % 2 Klassen

Besonders welliges Gelande wird mit einem Abschlag von einer Klasse
abgewertet.

Waldschatten/-schaden

Abschlag um eine Klasse bei
- Wald im Suden ca. 30m Streifen
- Wald im Osten und Westen ca. 20m Streifen
- Wald im Norden ca. 10m Streifen
Nassstellen

Besondere Nassstellen werden mit einer Klasse Abschlag versehen.
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Amt fur Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Abschlage (2)

Leitungen und Masten

. o Abwertung in Klassen/ |(Beispiel:
Art Schutzstreifenbreite in m Prozente (%) Alt Neu:
@ DN = 150 4 9%
Wasser / @ DN 150-300 5 gog,
Abwasser | @ DN 300-500 8 9%
@ DN = 500 10 9%
Leitunaen Telekommunikation 1 9% Ad A5
9 Gas G 9% WvZ 108 WVZ 98
Strom 20 KV Freileitung 20 9%
Strom 20 KV Erdkabel 8 9%
Strom Miederspannung 1.5 9%
= 2
Masten Ausfallflache 14 m? (Mast 5 Ad AB
1m*1m}
Kanaldeckel Ausfalflache 14 m? 2 Ad AB
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Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Kapitalisierungsfaktor

Zweck der Wertermittlung ist es, dass jeder Teilnehmende nach der
Neuzuteilung mit Land von gleichem Wert abgefunden werden kann.

Der Wert der eingebrachten Grundstlicke wird in Werteinheiten
berechnet und kann so mit allen Grundstlucken im Verfahrensgebiet
verglichen werden. Der Kapitalisierungsfaktor dient als
Umrechnungsfaktor der Werteinheiten in einen monetaren Wert und
ist hier festgelegt mit 102,- € / Werteinheit.

Multipliziert man den Wert eines Grundstlcks (in Werteinheiten) mit
dem Kapitalisierungsfaktor ergibt sich annahernd der Verkehrswert in
Euro.
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Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Beispiel einer Wertberechnung

Die Wertermittlungskarte
Nachweis des Alten Bestandes

Beispiel der Wertberechnung
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Amt fur Bodenmanagement Korbach
. -FIurbereinigug:lgsbehérde-

Die Wertermittlungskarte
i / /™ \

.

Die Wertermittlungskarte ist
die graphische Auswertung
der Wertermittlung und ist bei
der Auslegung einsehbar.

In ihr sind die im
Wertermittiungsrahmen
aufgestellten Wertklassen mit
abgrenzenden grinen
Umringen dargestellt (z. B.
mittig die Wertklasse AG).
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Amt fur Bodenmanagement Korbach
. -FIurbereinigug:lgsbehérde-
Die Wertermittlungskarte
w R6 N

. / W,/ GH1 \ Die Wertermittlungskarte ist

der Wertermittlung und ist bei

die graphische Auswertung
. der Auslegung einsehbar.

In ihr sind die im
Wertermittiungsrahmen
aufgestellten Wertklassen mit
abgrenzenden grinen
Umringen dargestellt (z. B.
mittig die Wertklasse AG).

(W- Waldschaden, h/H-Hangigkeit, na-Nasse). Im Kartenausschnitt wird aus
der A 6 die A 8 wegen Waldschaden und Hangigkeit. 40



Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Nachweis des Alten Bestandes

Amt fiir Bodenmanagement Korbach Nachweis des Alten Bestandes Ordnungsnummer: 999/01
Medebacher LandstraBe 27, 34497 Korbach - Katasterdaten, Wertermittlungsdaten - Seite: 2von S
Datum der Ausgabe:  30.07.2025
Verfahrensnummer: 2336
Verfahrensname: Frankenberg-Rengershausen-Nuhnerenaturierung
Gemarkung Flur  Flurstiick Fliche Nutz.- Wert- Wertver- Fliche Wert | Wertkorrektur- Wertkorrektur/-
Lagebezeichnung art klasse hiltniszahl merkmal faktor
[m?] [m?] [WEI]
Rengershausen 6 1099 5015 KD 2 108 7 0,08
Lagebezeichnung -0,01 Leitungsrecht -9 %
Bemerkungen zum Flurstiick GR 1 136 2939 39,97
Hessisches Rothaargebirge, Vogelschutzgebiet GR 2 126 606 7,64
Obere Eder, Flora-Fauna-Habitat-Gebiet GR 2 126 384 4,84
Uberschwemmungsgebiet GR 2 126 498 6,27
-0,56 Leitungsrecht -9%
GR 4 108 353 3,81
T GH 1 20 83 017
Angaben zum Flurstiick o ] 50 7 014
U 1 20 40 0,08
-0,01 Leitungsrecht 9%
WA 1 20 33 0,07
Summe: 5015 62,48

Ermittlung der ggf. Wertkorrektur

Werteinheiten
= Der Nachweis des Alten Bestandes umfasst die Flachen, die jeder
Teilnehmende in das Flurbereinigungsverfahren eingebracht hat. Er
wurde jeweils zusammen mit der Ladung postalisch versendet.

= Die Berechnung wird auf den folgenden Folien erlautert.

Das Grundstuick im Beispiel entspricht nicht dem tatsachlichen Grundstuck und wurde flr

dieses Rechenbeispiel modifiziert. 41



. Amt fiir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Beispiel der Wertberechnung

fur das Grundstuck 1099:

Nutz.- Wert-  Wertver- Flache Wert
art klasse hdltniszahl
] [WE]
KD 2 108 7 0,08
Leitungskorrektur um 9 % -0,01
GR 1 136 2939 39,97
GR 2 126 606 7,64
GR 2 126 384 484
GR 2 126 498 6,27
Leitungskorrektur um 9 % -0,56
GR 4 108 353 3,81
GH 1 20 83 0,17
U 1 20 72 0,14
U 1 20 40 0,08
Leitungskorrektur um 9 % -0,01
WA 1 20 33 0,07
Summe: 5015 62,48

Der orange Bereich im Norden enthalt bereits eine Klasse Abschlag wegen Waldschaden sowie im
Suden zwei Klassen Abschlag wegen Hangigkeit. Der lila markierte Bereich erhalt einen Abschlag
wegen einer Leitung.
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Amt fir Bodenmanagement Korbach

-Flurbereinigungsbehorde-

Beispiel der Wertberechnung

fur das Grundstuck 1099:

Die Berechnung:

Wertverhaltniszahl

X

Nutz.- Wert] Wertver- Flache Wert
art klasse| hdltniszahl
] [WE]
KD 2 108 7 0,08
Leitungskorrektur um 9 % -0,01
GR 1 136 2939 39,97
GR 2 126 606 7,64
GR 2 126 384 484
GR 2 126 498 6,27
Leitungskorrektur um 9 % -0,56
GR 4 108 353 3,81
GH 1 20 83 0,17
U 1 20 72 0,14
U 1 20 40 0,08
Leitungskorrektur um 9 % -0,01
WA 1 20 33 0,07
Summe: 5015 62,48
Flache in ha = Werteinheiten (WE)
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. Amt fiir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Beispiel der Wertberechnung

fur das Grundstuck 1099:

Nutz.- Wert-  Wertver- Flache Wert
art klasse haltniszahl
[m?] [WE]
LKD 2 108 7 0,08 |
Leitungskorrektur um 9 % -0,01
GR 1 136 2939 39,97
GR 2 126 606 7,64
GR 2 126 384 4,84
GR 2 126 498 6,27
Leitungskorrektur um 9 % -0,56
GR 4 108 353 3,81
GH 1 20 83 0,17
U 1 20 72 0,14
U 1 20 40 0,08
Leitungskorrektur um 9 % -0,01
WA 1 20 33 0,07
Summe: 5015 62,48
Die Berechnung: Wertverhaltniszahl X Flache in ha = Werteinheiten (WE)

KD in Klasse 2: 108 (WVZ) X 0,0007 ha = 0,08 WE
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. Amt fiir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Beispiel der Wertberechnung

fur das Grundstuck 1099:

Nutz.- Wert-  Wertver- Flache Wert
art klasse haltniszahl
[m] [WE]
KD 2 108 7 0,08
ILeitungskorrektur um 9 % -0,01 I
GR 1 136 2939 39,97
GR 2 126 606 7,64
GR 2 126 384 484
GR 2 126 498 6,27
Leitungskorrektur um 9 % -0,56
GR 4 108 3563 3,81
GH 1 20 83 0,17
U 1 20 72 0,14
U 1 20 40 0,08
Leitungskorrektur um 9 % -0,01
WA 1 20 33 0,07
Summe: 5015 62,48
Die Berechnung: Wertverhaltniszahl X Flache in ha = Werteinheiten (WE)
KD in Klasse 2: 108 (WV2) X 0,0007 ha = 0,08 WE

Leitungskorrektur: 0,08 WE X -9% (-0,09) = 0,01 WE
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Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Beispiel der Wertberechnung

fur das Grundstuck 1099:

Nutz.- Wert-  Wertver- Flache Wert
art klasse hiltniszahl
[m?] [WE]
KD 2 108 7 0,08
Leitungskorrektur um 9 % -0.01
GR 1 136 2.939 3997
GR 2 126 606 7,64
GR 2 126 384 484
GR 2 126 498 6,27
Leitungskorrektur um 9 % -0,56
GR 4 108 353 3,81
GH 1 20 83 0,17
U 1 20 72 0,14
U 1 20 40 0,08
Leitungskorrektur um 9 % -0,01
WA 1 20 33 0,07
Summe: 5015 62,48
Die Berechnung: Wertverhaltniszahl X Flache in ha = Werteinheiten (WE)
KD in Klasse 2: 108 (WV2) X 0,0007 ha = 0,08 WE
Leitungskorrektur: 0,08 WE X -9% (-0,09) = 0,01 WE
GR in Klasse 1: 136 (WV2) X 0,2939 = 39,97 WE
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Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Beispiel der Wertberechnung

fur das Grundstuck 1099:

Nutz.- Wert-  Wertver- Flache Wert
art klasse haltniszahl
[m?] [WE]
KD 2 108 7 0,08
Leitungskorrektur um 9 % -0,01
GR 1 136 2939 39,97
GR 2 126 606 7,64
GR 2 126 384 4,84
GR 2 126 498 6,27
Leitungskorrektur um 9 % -0,56
. GR 4 108 353 3,81
..ﬁgg GH 1 20 83 0,17
",jF U 1 20 72 0,14
—- U 1 20 40 0,08
= | eitungskorrektur um 9 % -0,01
‘WA 1 20 33 0,07
Summe: 5015 62,48
Die Berechnung: Wertverhaltniszahl X Flache in ha = Werteinheiten (WE)
KD in Klasse 2: 108 (WV2) X 0,0007 ha = 0,08 WE
Leitungskorrektur: 0,08 WE X -9% (-0,09) = 0,01 WE
GR in Klasse 1: 136 (WV2) X 0,2939 = 39,97 WE

Fuhrt man die Berechnung fiir alle Teilflachen fort und addiert die einzelnen Ergebnisse, erhalt
man den Gesamtwert des Grundstick in Werteinheiten. Im Beispiel sind das 62,48 WE. 47



Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Wie geht es weiter ?

- Bekanntgabe und Feststellung der Wertermittlungs-
ergebnisse gemal § 32 FlurbG
= Heute, am 18.08.2025, findet der Anhorungstermin statt.
Die Auslegung erfolgt am 19.08.2025 und am 20.08.2025

Ab jetzt konnen Einwendungen gegen die Wertermittlung
vorgebracht werden.

Die Einwendungen gegen die Wertermittiungsergebnisse sind
bitte an das AfB Korbach zu richten.

Es folgt eine Uberprifung der Einwendungen.

Die Feststellung der Wertermittiungsergebnisse (Verwaltungsakit)
erfolgt durch eine offentliche Bekanntmachung voraussichtlich
Ende 2025.

Zulassige Rechtsbehelfsverfahren sind:
= Widerspruch und dann ggfs. die Klage

48



Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Wie geht es weiter ?

= Abfindungswunschtermin nach § 57 FlurbG
= Voraussichtlich ab Anfang 2026

= Abfindungsgesprache

= Nach dem Abfindungswunschtermin werden die Wiunsche
ausgewertet und ein Abfindungsentwurf erstellt

= Die Abfindungsgesprache beginnen im Anschluss daran
(geplant ab Herbst 2026)

= Vorlaufige Besitzeinweisung nach § 65 FlurbG

= Die Abfindungsgesprache munden in der vorlaufigen
Besitzeinweisung, angedacht im Jahr 2027
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-Flurbereinigungsbehorde-

Amt fir Bodenmanagement Korbach

Auslegung

Die Auslegung der Wertermittlungsergebnisse erfolgt im

,Haus des Gastes*
in Rengershausen

Braunshauser Strafle 3,
35066 Frankenberg-Rengershausen
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. Amt fiir Bodenmanagement Korbach HESSEN
-Flurbereinigungsbehorde-

_ Auslegung et

[l D Auslegung der Wertermittlungsergebnisse erfolgt
an den folgenden Tagen:

= Dienstag, 19. August 2025
08:00 bis 16:00 Uhr

= Mittwoch, 20. August 2025
13:00 bis 20:00 Uhr

Zu diesen Zeiten stehen Mitarbeitende der Flurbereinigungsbehorde
fur Erlauterungen und Auskunfte zur Verfugung.

Hinweis: Sofern Sie keinen der o.a. Termine wahrnehmen kénnen,
vereinbaren Sie bitte einen Termin mit den zustandigen
Sachbearbeitern des Verfahrens.
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Amt fir Bodenmanagement Korbach
-Flurbereinigungsbehorde-

Danke fur lhre Aufmerksamkeit

Inre Ansprechpartner sind:

Karl-Heinz Battermann
Telefon:
E-Mail:

Joachim Oellrich
Telefon:
E-Mail:

Frederik Titze
Telefon:
E-Mail:

vom.

Sachbearbeiter (Bodenordnung)
0611/535 — 4420
Karl-Heinz.Battermann@hvbg.hessen.de

Abteilungsleiter Neuordnung
0611/535 — 4401
Joachim.Oellrich@hvbg.hessen.de

Sachbearbeiter (Technik)
0611/535 — 4419
Frederik. Titze@hvbg.hessen.de

Amt fur Bodenmanagement Korbach
Medebacher Landstralle 27
34497 Korbach

52


mailto:Benjamin.Mueller@hvbg.hessen.de
mailto:Martin.Fischer@hvbg.hessen.de
mailto:Frederik.Titze@hvbg.hessen.de

	Flurbereinigungsverfahren�- VF 2336 - Frankenberg-Rengershausen�Nuhnerenaturierung
	Inhalt
	Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
	Allgemeine Informationen zum Verfahren
	Foliennummer 5
	Verfahrensüberblick
	Ziel und Stand der Flurbereinigung
	Zweck und Rechtsgrundlagen�der Wertermittlung
	Rechtsgrundlagen
	Vorbemerkung
	§ 27 FlurbG: Wertermittlung
	Zweck und Umfang (§ 27)
	Foliennummer 13
	§ 28 FlurbG: Bewertung nach dem Nutzen
	Verhältnis zwischen �Nutzungswert und Verkehrswert (§ 28)
	Wie ergibt sich der Nutzungswert? (§ 28)
	§ 29 FlurbG: Bewertung nach Verkehrswert
	§ 29 FlurbG: Bewertung nach Verkehrswert
	§ 30 FlurbG: Grundstücksgröße
	Zweck (§ 30)
	§ 31 FlurbG: Sachverständige
	Erklärung (§ 31)
	§ 32 FlurbG: Feststellungsverfahren
	Allgemeines (§ 32) 
	§ 33 FlurbG: Ländervorbehalt 
	Grundsätze der Wertermittlung
	Grundsätze der Wertermittlung
	Praktische Durchführung der                  Wertermittlung
	Begutachtung von Probelöchern
	Die örtliche Wertermittlung
	Praktische Durchführung der                  Wertermittlung
	Ergebnisse der Wertermittlung
	Der Wertermittlungsrahmen
	Tauschwerttabelle
	Abschläge (1)�Hängigkeit
	Abschläge (2)�Leitungen und Masten
	Kapitalisierungsfaktor
	Foliennummer 38
	Die Wertermittlungskarte
	Die Wertermittlungskarte
	Nachweis des Alten Bestandes
	Beispiel der Wertberechnung
	Beispiel der Wertberechnung
	Beispiel der Wertberechnung
	Beispiel der Wertberechnung
	Beispiel der Wertberechnung
	Beispiel der Wertberechnung
	Wie geht es weiter ?
	Wie geht es weiter ?
	Auslegung
	Auslegung
	Danke für Ihre Aufmerksamkeit

